
 
 
 
 

Am 30. Oktober 2026 wurde unser Mitbruder, Jubilarpriester 
 
 

Dompropst em. Prälat Werner Rössel 
 
 

aus diesem Leben heimgerufen. 
 
 
Werner Rössel wurde am 14. August 1946 in Ahrweiler geboren und am 
24. Juni 1973 in Trier zum Priester geweiht. 
 
Er wirkte als Kaplan und Vikar in Waldbreitbach Maria Himmelfahrt sowie als 
Regionaljugendpfarrer für die Region Mosel-Eifel-Hunsrück und als 
Diözesanjugendpfarrer des Bundes der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) im 
Bistum Trier. Gleichzeitig war er Geistlicher Beirat der Abteilung Jugend in der 
Hauptabteilung Pastorale Dienste im Bischöflichen Generalvikariat Trier. 
 
Anschließend war er Pfarrer in Daun St. Nikolaus und Daun (Neunkirchen) St. Anna 
sowie Dechant und Gebietspfarrer des Dekanates/Pfarrverbandes Daun und 
Regionaldekan der Region „Rhein-Wied-Sieg“ sowie Vorsitzender des 
Caritasverbandes für die Region „Rhein-Wied-Sieg“. 
 
Danach wirkte er als Bischöflicher Generalvikar sowie als Domkapitular und als 
Dompropst des Kapitels an der Hohen Domkirche zu Trier. Er war Kanzler der 
Bischöflichen Kurie sowie Bischofsvikar für weltkirchliche Aufgaben und 
Stellvertretender Generalvikar. Zudem wurde er zum Päpstlichen Ehrenprälaten 
ernannt und war Bischöflicher Beauftragter der Aktion Arbeit im Bistum Trier. 
 
Zuletzt wirkte er als Rector Ecclesiae der Stiftskirche St. Irminen in Trier. 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 

 
 
 
Als Bischof fühle ich mich dem Verstorbenen und seiner Familie in besonderer 
Weise verbunden und danke ihm für seinen treuen Dienst in der Trierer Kirche. 
 
 

Ich bitte, mit mir des Heimgegangenen im Gebet zu gedenken. 
 

 

Trier, den 2. November 2026 
 
 
 

Dr. Stephan Ackermann 
Bischof von Trier 

 

 

 

Am Dienstag, den 3. November 2026, wird der Sarg um 18.00 Uhr in Prozession 
zur Savigny-Kapelle überführt. 
Die Möglichkeit zum persönlichen Abschied besteht am 8. November 2026 von 
11.00 Uhr bis 18.00 Uhr in der Savigny-Kapelle im Domkreuzgang. Das Totengebet 
findet in der Vesper am Sonntag, den 8. November 2026 um 18.00 Uhr im Hohen 
Dom zu Trier statt. 
Am Montag, den 9. November 2026, wird der Sarg um 9.00 Uhr aus der Savigny-
Kapelle in den Dom überführt, daran schließt das Gebet der Terz an. 
Das anschließende Requiem findet am Montag, den 9. November 2026 um 9.30 
Uhr im Hohen Dom zu Trier statt, anschließend ist die Beisetzung auf dem Friedhof 
im Domkreuzgang. 
Die Priester und Diakone sind eingeladen, als Konzelebranten (Albe und Stola) im 
Seitenschiff teilzunehmen. 
 


